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Relativ kurzfristig war es doch noch 
möglich den WSG Kid’s ein Ju-
gendlager während der Sommerfe-
rien anzubieten. Viele Kinder waren 
zeitweise verhindert, aber die Re-
sonanz der neu eingetretenen Fa-
milien war sehr motivierend. 

Auf Grund des anfangs schlechten 
Wetters haben wir keine Zelte auf-
gebaut, sondern unser Schlaflager 
in meinem Wohnwagen hergerich-
tet. Mal zu dritt, mal zu fünft, hier 
war es jede Nacht recht kuschelig.
Tagsüber haben wir das schöne 
Wetter ausgenutzt und waren sehr 
viel Paddeln. 

Gleich geht’s auf’s Wasser: v.l. Melanie, Tjalda, Mats, Jürgen, 
Lea, Tana, Leonie, Leo

Anfangs waren die Schülerboote 
Fix und Foxi sehr gefragt, dann äu-
ßerten die Kinder den Wunsch 
doch auch mal die Boote der 
„Großen“ zu fahren und übten sich 
in Wesergold, Seegurke, Nixe und 
Peppino. 

Jeden Tag gab es erstaunliche 
Fortschritte zu feiern und die Kinder 
waren zu Recht sehr stolz auf Ihre 
Leistungen.

Schnell begriffen sie, dass das mit 
dem Steuer ja viel einfacher ist, als 
immer mit dem Paddel die 
Fahrtrichtung bestimmen zu müs-
sen. Von Fahrt zu Fahrt saßen sie 
sicherer in den Rennbooten und 
sind sogar schon mit eigener Kraft 
bis zum WPH gepaddelt.

Leo mit Nixe & Jerôme mit Peppino

Als höchstes Ziel hatten sie sich die 
Nessi, unseren Rennvierer ge-
steckt. Und ich versprach Ihnen, 
wenn sie fleißig üben, werden wir 
am letzten Tag mit dem Vierer fah-
ren. Und was soll ich sagen… wir 
haben es geschafft. 
 SHAPE  \* MERGEFORMAT 



von vorn: Jerôme, Leo, Marie, Leonie

Die gelegentlichen Regengüsse 
nutzten wir, um im Bootshaus aller-
lei Bastel- und Malarbeiten zu er-
stellen. 

Leo beim bemalen eines Kuschelkissenbezuges

Und auch die Erstausstattung an 
Spielzeug für den zu erwartenden 
Jugendwagen fand regen Anklang. 

Am Dienstag Abend hatten wir die 
10 Kinder des WPH Jugendlagers 
zu unserem Kinoabend eingeladen 
und mit Popcorn und Dougnuts 
wurde der Abend richtig nett. 

So hatten wir jeden Tag andere 
Kinder und anderes Programm vor-
zuweisen.

v.L. Leonie, Tjalda, Melanie, Juana, Leo nach dem Bodypain-
ting

Von Nachtwanderungen, über 
Schnitzeljagd, T-Shirts u.ä. bema-
len, Bodypainting, Tischtennis spie-
len, gemeinsames Mittagessen ko-
chen und verzehren 

Mittagessen: v.L. Tjalda, Jerôme, Leo, Leonie, Marie

bis hin zum täglich erpaddelten Eis 
und dem gemalten Tagebuch am 
Ende eines jeden ereignisreichen 
Tages haben wir sehr viel erlebt 
und noch viel mehr Spaß gehabt!

v.L. Kim, Jerôme, Leo, Marie, Melanie, Leonie 

Zum Abschluss bekamen alle Kin-
der ein WSG Jugend T-Shirt ge-
schenkt und fuhren glücklich und 
völlig erschöpft nach Hause.

Melanie Heße


